
den Spaltungen hinwegtäuschen wol- der römiıschen Unionsstrategie seıt dem
len un ohne den orthodoxen Stand- Jahrhundert un! schlıeßlich der
punkt verleugnen oder Sal verlas- protestantischen Miss1ionspraxı1s des
SCH, LICUEC Möglıchkeıten für das Ge- Jahrhunderts entstanden un in dıe

muslıimıschespräch eröffnen. Das Gespräch BevölkerungsmaJ)Jorı1tät
mıteinander mu ß der Suche nach eingeklemmt sind. Meıst handelt sıch
der Wahrheıt wıllen geführt werden. dabe1 zugleich auch ethnische Grup-
Brisante Fragestellungen WIeE die Ver- DCI, dıe ıIn diıesen Kırchen ihr natıonales
weigerung der Eucharistiegemeinschaft en gestalten: Kopten, Armenıier
werden deshalb nıcht ausgeklammert, oder yrer Da das Kapıtel über dıe
ondern VO  — 7U Gegenstand syrıschen Chriısten ausführlichsten
einer Überprüfung 1m Dıalog gemacht ausgefallen ist, läßt siıch damıt recht-
Diıeser Dıalog soll nach dem Wıllen des ertigen, daß dıe Geschichte einer
utors (und in Anlehnung Goethe) Aufsplitterung In sechs mıteinander

rivalisierende1mM Klıma der oleranz geführt werden. Kırchen geführt hat,
‚„Ich nıcht dıe tormelle ole- denen zugemutet ist, sich In den
1alNlZ, ondern die inhaltlıche Toleranz, polıtischen Verhältnissen der Türkelı,
das heißt dıe dynamısche, lebendige Syriens, des Liıbanon, des Irak und des
Auseinandersetzung, dıe ZUT tieferen C Iran behaupten. Dem Pressemater1al
genseıltigen Erkenntnis führt‘‘ ist jeweıls auf eiwa doppelt sovıel

Man möchte wünschen, hıer spräche aum eine Profilierung der jJeweıls
anvıislıerten Kırche vorgeschaltet, dernıcht 11UT der Theologe un Metropolıit,

sondern auch der autorisierte Sprecher INan anmerkt, daß sich dıe Verfasser
eines Panorthodoxen Konzils. VOT Ort auskennen. Dıie Struktur einer

Klaus Schwarz jeden Kırche, statistische Angaben über
hre Bischofssıitze, hre Klöster, dıe
Kopfzahl iıhrer Gläubigen, ihre Bedro-

elga Anschütz/Paul Harb, Chriıisten hung In den Jüngsten turbulenten Zel-
1m Vorderen Orient Kirchen, ten, sınd kundıg mıitgeteılt.
Ursprünge, Verbreıitung. ıne Doku- Die Arbeıt Harb/Anschütz hat hre
mentatıon. Deutsches Orient-Institut Stärken, aber auch ihre Schwächen.
Hamburg 1985, aktueller Informa- Von dem Empfinden geleıtet, da INnan

tionsdienst moderner rıent, Sonder- dıe einzelnen Kırchen 1U Aaus ıhrer Ge-
UIMMmMer schichte heraus verstehen kann, en
Die Gemeinschaftsarbeıt des Ehe- die Verfasser sich ıIn summariıschen Dar-

ad Dr arb Dr Helga Anschütz stellungen der Geschichte versucht. Das
bringt auf insgesamt Seıiten Presse- eısten, ist aber nıcht iıhr Metier. Die
veröffentlichungen aQus den Jahren 1966 Fehler 1im geschichtliıchen Detaıil sınd
DIS 1983 den brisanten Problemen zahlreıch, dal 111a ıne lange Liste -
der Christengruppen des Vorderen sammenstellen könnte. Wer den gelist-
Orients, gul fotokopiert, ıne atem- lıchen Reichtum der orientaliıschen Axa-
beraubende Dokumentation. Das Mate- dıtiıon ausschöpfen wollte, griffe in die-
rial ist entsprechend den zahlreichen SCI Studie in einen leeren Topf. Man
Kırchen gegliedert, die 1im Vorderen soll sıch deswegen nıcht verdrießen
ÖOrıent als Folge der altkırchlichen chrı- lassen, diese einzigartige Quelle aktuel-
stologischen Kontroversen, der alt- ler Information nutizen In der ıte-
kiırchlichen raturzusammenstellung haben die ser1Ö-Patriarchatsgründungen,
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SCI1 wissenschaftlıchen Publıkationen Walter Bodenstein, Ist L11UT der Besiegte
keinen Platz, nırgends aber könnte INan schuldıg? Kritischer Rückblick auf

zusammengesammelt finden, Was das Stuttgarter Schuldbekenntnis
leichtfüßigen Gegenwartsanalysen Mut Verlag, sendor 1985 8() Se1-

g1ibt, dıie doch das Meınungsbild bestim- ten art 14,80
INCIL. Dem Journalısten, der in den VOor- Die Erklärung des ates der EKD
deren Orılent Reportagezwecken auf- VO Oktober 945 (Stuttgarter
bricht, kann INan dringend dıesen Schulderklärung) mußte anläßlıch der
Bericht lesen, ebenso dem kıirchli- Jahrestage wichtiger polıtischer und
chen Praktiker, der kirchliche Aktiıonen kirchlicher orgänge des Jahres 1945
tarten will, oder auch dem Touristen. erneut diskutiert werden. Dabeı1 hat sıch

Friedrich Heyer herausgestellt, daß sowohl dıe kırchlich-
theologische WwWI1ıe die politische Aussage
diıeser Erklärung weıterhın umstriıtten

ichael Andreas Wiıttig, OS Der ist oder gar mıßverstanden ırd olı-
Heılige Berg VON Byzanz. Augustinus tisch ırd s1e Vvon manchen als kırch-
Verlag, ürzburg 1985 38 Seıten. lıches Bekenntnis einer polıtıschen Kol-
art 12,80 lektivschuld des deutschen Volkes un:
Das uch ist iın der Art eines knapp damıt als Legitimation eines entspre-

chenden Straf- und Erziehungshandelnsgefaßten Reiseführers für Pauschaltou-
risten gehalten. Eın besonderes Ärger- der Siegermächte deutschen olk
n1Ss lıegt 1im schnoddrigen Ton der Spra- ausgelegt und aufs heftigste bekämpft.
che, diıe dem beschriebenen ema in Eın beklagenswertes Beıispiel dieser Art
keiner Weise gerecht ırd und adurch ist die chriıft VO  —; Walter Bodensteın,
einen aNgCMESSCHCHN Zugang ZuU Ver- der siıch In einer für einen relıg1ionspäda-

athoniıtischen Mönchtumsständnıiıs gogischen Professor erstaunlıchen Un-
verbaut. empfindlıchkeıit gegenüber der rage

Klaus Scthz nach deutscher Schuld überhaupt dazu
verste. dıe Öökumenischen Besucher In

FRIEDEN UN VERSÖHNUNG u  ga als Handlanger der Slieger-
mächte ZUT Erpressung eines Schuld-

Gerhard Besier/Gerhard Sauter, Wiıe bekenntnisses 1m Siıinne des Artıkels 231
Christen ihre Schuld ekennen Die des Versaıiller Vertrages VO  — 1919

beschreiben.Stuttgarter Erklärung 1945 Vanden-
hoeck Ruprecht, Göttingen 985 Tatsächlich gehört dıe Stuttgarter
151 Seıiten. art 9,80 Erklärung aber ın den ökumenischen

Martın Tescha (Hrsg.), Die Schuld Zusammenhang einer uneingeschränk-
der Kırche. Dokumentatıon und ten Erneuerung der Miıtarbeit der
Reflexionen ZUr Stuttgarter Schuld- inzwıschen entstandenen EKD In dem In
erklärung VO 18./ Oktober 1945 Entstehung begriffenen ÖRK, deren
Chr Kaiser Verlag, ünchen 1985 Vertreter den Rat der EKD sel-
320 Seıiten. art 42,— NnNeT Sıtzung In Stuttgart besuchten.

Martın Greschat (Hrsg.) Im Zeichen nen WarTr der Rat eın Wort den
der Schuld re Stuttgarter rückliegenden Jahren und auch ZU
Schuldbekenntnis. Neukirchener Ver- eigenen Selbstverständnis hlerzu schul-
lag, Neukirchen 1985 128 Seiten. dig In den drei anderen Schriften ırd
art 8,80 diıes mıt allem zeıtgeschichtlichen üst-
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